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Der große Wurf geht anders 
 

 

Zur Pressekonferenz des Wissenschaftsministers Jost de Jager zur Reform der Leh-

rerbildung sagt der hochschulpolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 

Rasmus Andresen: 

 

Der große Wurf ist das nicht. Nach sieben Jahren Verantwortung im Wissenschaftsmi-

nisterium nähert sich Minister de Jager in Trippelschritten der LehrerInnenbildung. Ge-

trieben vom Wahltermin und der Reakkreditierung der Studiengänge in Flensburg, 

schließt sich das Kabinett dem überzeugenden Konzept der Universität Flensburg an.  

 

Wir gehen weiter: Vor fünf Jahren haben wir das erste Mal und als bisher einzige Frak-

tion einen Gesetzentwurf zur LehrerInnenbildung vorgelegt. Letztmalig haben wir am 

28. Februar 2012 den Gesetzentwurf in einer überarbeiteten Fassung in den Bildungs-

ausschuss eingereicht (siehe Pressemitteilung 12-205 vom 26.03.2012).  

 

Rumdoktorn reicht nicht aus. Wer die Gemeinschaftsschullehrerin einführt, muss die 

Oberstufe einbinden. Anders wird’s nicht gehen. Und auch das Gymnasiallehramt darf 

nicht aus dem Blick geraten. 
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